
Antrag Nr. 15-O-18-0001
Ortsvorsteher Michael David

Betreff:

Bolzplatz Medenbach in der Münzenbergstraße als Freizit- und Veranstaltungsfläche - Antrag des 
Ortsvorstehers Michael David -  

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

 unter welchen Voraussetzungen in den vergangenen Jahren die Durchführung von 
Veranstaltungen auf dem Bolzplatz, Münzenbergstraße, genehmigt wurden,

 welche gesetzlichen bzw. sonstigen rechtlichen Änderungen nun die Durchführung von 
Veranstaltungen gleichen Charakters verbieten,

 wenn ja, wie diese Änderungen gegenüber den Veranstaltern kommuniziert wurden,
 welche Flächenklassifizierung des Bolzplatzes Medenbach im gültigen Flächennutzungs- 

und Bebauungsplan ausgewiesen ist.

Der Magistrat wird darüber hinaus gebeten, 

1. die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, um den Bolzplatz als Freizeit- und 
Veranstaltungsfläche für Medenbach wieder vollumfänglich nutzbar zu machen,

2. bis zum Abschluss dieser planungsrechtlichen Verfahren, den Veranstaltern eine Duldung 
zur Durchführung von geplanten Veranstaltungen auf dem Bolzplatz zu erteilen,

3. um den örtlichen Vereinen Planungssicherheit zu geben, das Verfahren noch im ersten 
Quartal 2015 anzustoßen und entsprechende Vereinbarungen mit den betroffenen Ämtern 
zu schließen.

Begründung:

Im August des vergangenen Jahres wurde der Kerbegesellschaft „Rote Rosen Medenbach“ die 
Durchführung einer Veranstaltung auf dem Bolzplatz untersagt.

Der sogenannte Bolzplatz ist eine seit Jahren für größere Veranstaltungen, wie z. B die Kerb, 
genutzte Veranstaltungsfläche in Medenbach. Eine weitere Ver-anstaltungsfläche gibt es in 
Medenbach nicht. Sollte es bei der derzeitigen Verfahrensweise in Bezug auf die Versagung der 
Genehmigung zur Durchführung von Veranstaltungen bleiben, wäre die für das kulturelle und 
gesellschaftliche Leben im Ortsteil ein schwerer Verlust, da die traditionelle Medenbacher Zeltkerb 
dann nicht mehr stattfinden könnte.

Neben dem an den Bolzplatz angrenzenden Pavillon mit Starkstrom-, Wasseranschluss und 
Toiletten wurde extra ein Stromkasten der ESWE gesetzt, wodurch deutlich wird, dass eine 
Nutzung als Veranstaltungsfläche auch seitens der Stadt immer gewollt war.

Wiesbaden, 26.01.2015


